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Wir ziehen richtig durch!



2

Ihre Hochzeitslocation im Herzen Westfalens

ZENTRALHALLEN HAMM
SO INDIVIDUELL WIE SIE!

Die Zentralhallen Hamm sind ein vielseitiges Veran-
staltungszentrum mit zahlreichen Veranstaltungsfor-
maten. 

Die fl exibel angelegten, atmosphärisch und frisch 
renovierten Räumlichkeiten bieten einen idealen 
Rahmen für Ihre Abschluss- / Abifeier oder andere 
private Feste. Wir bieten für jede Gästezahl den an-
gemessenen Rahmen. 

Wir möchten Sie bei den Vorbereitungen Ihrer Feier 
unterstützen und entlasten. Ihre Wünsche setzen wir 
individuell um und stimmen Dekoration, Aufbauten, 
Sitzpläne sowie Menü- oder Buffetauswahl detail-
liert mit Ihnen ab und setzen diese Leistungen pro-
fessionell um.  

Sprechen Sie uns jederzeit an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Zentralhallen GmbH
Ihre Ansprechpartnerin: Jessica Schulze

Ökonomierat-Peitzmeier-Platz 2-4
59063 Hamm
Telefon: 0 23 81 / 37 77 - 20

E-Mail: schulze@zentralhallen.de 
Internet: www.zentralhallen.de
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die vorletzte Saison wurde nicht zu Ende gespielt. Die letzte 
Spielzeit hatten wir kaum begonnen, da war auch schon wie-
der Feierabend. Nun stehen wir kurz vor der dritten Corona-
Runde 21/22 und keiner weiß wirklich, wie sie ausgehen wird.  
Werden wir am Ende wieder Meister, Auf- und Absteiger 
haben, also eine komplette Saison mit Vor- und Rückrunde 
hinter uns haben oder zumindest eine Einfachrunde absolviert 
haben? Oder droht uns gar ein abermaliger Abbruch? Wie wird 
sich die neue 3G-Regel auf den Spielbetrieb auswirken? Wird 
es Spielabsagen durch lokal bedingte Hallenschließungen 
geben? 

Zu hoffen bleibt bei all diesen Fragen natürlich, dass alles zu 
einem guten Ende kommt; Zweifel sind jedoch angebracht. 

Ob alle gemeldeten Mannschaften auch wirklich immer in vol-
ler Sollstärke antreten werden - oder zumindest ausreichend 
besetzt werden können - hängt in großem Maße davon ab, 
wie jeder Spieler sich selbst entscheidet. Geimpfte, Genesene 
oder potentiell Getestete entscheiden selbst, ob sie an den 
Wettkämpfen teilnehmen wollen oder nicht. Jeder beurteilt 
Corona anders: 

Dem einen wird sein Schutz durch eine erfolgte Impfung oder 
Genesung ausreichen, der andere wird eine notwendige Tes-
tung vor den Spielen gerne in Kauf nehmen. Wieder andere 
werden trotz Impfung eine zu große Gefahr sehen oder die 
Mühen bzw. auch die Kosten eines Tests scheuen und deswe-
gen vielleicht nicht zum Wettkampf antreten. Jeder wird seine 
Gründe haben, sich für oder gegen Wettkampf zu entscheiden 
- das sollte auch akzeptiert werden! 

Momentan gehe ich fest davon aus, dass unser Zweitligateam 
am 19.September zum ersten Heimspiel der Saison gegen  

Liebe Grünweiße, Sponsoren und Tischtennisfans,
Passau auch vor Zuschauern 
antreten wird. Wir werden 
versuchen, die Hammonense 
so herzurichten, dass mög-
lichst Viele den Saisonauftakt 
erleben können. Ob unser 
Team genauso erfolgreich 
sein kann wie in den vier Be-
gegnungen des Vorjahres und 
erneut oben angreifen wird, 
bleibt abzuwarten. Trotz der 
Abgänge unseres Topscorers 
Pavel Platonov und Olav Ko-
soloskys haben wir ein star-
kes Team beisammen, das in 
der wieder einmal sehr ausgeglichenen Liga bestehen kann. 

Schön war zu sehen, dass das Vereinsleben langsam wieder 
Fahrt aufnimmt: Das Sommerfest war gut besucht und beim 
Training waren teilweise schon wieder alle Tische belegt. Auch 
das Nachwuchstraining ist wiederbelebt. 

So sehe ich einige positive Entwicklungen kurz vor Saisonbe-
ginn und hoffe, dass ich im nächsten Saisonheft von einer 
durchgespielten Spielzeit berichten kann und sich langsam ein 
Corona angepasstes Tischtennisleben einspielen wird. 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen ein erfolgreiches Tisch- 
tennisjahr 2021/2022! 
 

Martin Vatheuer,  
1. Vorstitzender 

Grußwort
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 Uhr - 17.30 Uhr   I Sa. 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Zäune
Spielgeräte

Plattenzuschnitt 
u.v.m.
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Vorschau auf die 2. Bundesliga  

Der Startschuss für die neue Saison fiel am 05. September mit 
der Pokalvorrunde in Köln. Dort haben wir herausragend gespielt 
und die Hauptrunde der Besten 16 Teams in Deutschland erreicht 
(siehe gesonderter Bericht) und spielen im Achtelfinale am 10. 
Oktober gegen den Erstligisten SV Werder Bremen. 

Nach zwei abgebrochenen Spielzeiten hoffen wir alle, dass die 
kommende Spielzeit wieder ganz normal stattfinden kann. Im fol-
genden Artikel werden die einzelnen Teams genauer betrachtet. 
Auch in dieser Spielzeit sind wieder alle Mannschaften auf einem 
sehr ähnlichen Niveau, sodass wir uns auf eine spannende Saison 
freuen dürfen, in der jeder jeden Schlagen kann. 

Unser Team war zum Zeitpunkt des Saisonabbruchs auf dem ers-
ten Tabellenplatz. Diesen Tabellenplatz erneut zu erzielen, wird 
natürlich schwer. Ob die Abgänge von Pavel Platonov und Olav 
Kosolosky durch die Neuzugänge Florian Bluhm, Jo Yokotani und 
Pekka Pelz gleichwertig ersetzt werden können, wird sich zeigen. 
Dennoch ist das Ziel auf jeden Fall, um die oberen Plätze mitzu-
spielen und vielleicht sogar den Aufstieg zu schaffen. 

Der 1. FC Köln machte in der vergangenen Saison lediglich zwei 
Spiele. Diese beiden Spiele konnte der 1. FC Köln jeweils für sich 
entscheiden. Die Kölner haben keine Abgänge zu verzeichnen und 
bekommen mit Samuel Walker eine starke Nummer eins dazu. 
Somit ist Köln als Topfavorit auf den ersten Tabellenplatz zu 
sehen.  

Der TV Hilpoltstein hat sich auf zwei Positionen verändert. David 
Reitspies und Dennis Dickhardt verlassen den Verein. Dafür kom-
men Andy Pereira und Petr Fedotov. Vor allem der Abgang von 
dem Leistungsträger David Reitspies wird nur schwer zu kompen-
sieren sein. Von daher wird es für die Hilpoltsteiner nicht einfach 
werden die Klasse zu halten. 

Auch die Neckarsulmer Sportunion hat sich auf zwei Positionen 
verändert. Florian Bluhm und Jens Schabacker verlassen den Ver-
ein. Diese werden durch Liang Qiu und Andrey Semenov ersetzt. 
Das Team wird sicherlich um den Klassenerhalt kämpfen müssen. 

Das Team des 1. FC Köln.

Hilpoltsteins Andy Pereira, ein extrovertierter Spieler 



6

Coldstore Hamm GmbH 
Kranstraße 34  
59071 Hamm 

 
Tel.  +49 2388 / 307490  

Fax. +49 2388 / 3074949  
 

info@coldstore-hamm.de 



Vorschau auf die 2. Bundesliga  

Der 1. FC Saarbrücken hat mit acht gemeldeten Spielern erneut 
den größten Spielerpool zur Verfügung. Olav Kosolosky und 
Simon Berglund ersetzen Jiri Martinko und Stanislav Kucera. Bei 
Saarbrücken wird wieder viel davon abhängen welche Spieler 
letztendlich eingesetzt werden. Vermutlich wird sich Saarbrücken 
wieder im Mittelfeld einordnen. 

Die beiden Fußballvereine Hertha BSC Berlin und Borussia Dort-
mund gehen als einzige Vereine der 2. Bundesliga unverändert in 
die neue Spielzeit. Die Berliner setzen erneut auf das erfahrene 
Quartett, welches aus Philipp Floritz, Jakub Kosowski, Torben 
Wosik und Fedor Kuzmin besteht. Auch wenn die Berliner in der 
vergangenen Saison mit 1:3 Punkten einen schlechten Start er-
wischt haben, ist ihnen viel zuzutrauen und ein Platz im vorderen 
Tabellendrittel durchaus möglich. Die Dortmunder setzen auf 

Dennis Klein, Erik Bottroff, Kriztian Nagy und Kirill Fadeev. Somit 
haben die Dortmunder einen guten Mix aus jungen und erfahre-
nen Spielern. Das Team ist sicherlich in der Lage jeden Konkur-
renten zu schlagen und hat auch das Potential, um die vorderen 
Plätze mitzuspielen. 

Mainz geht mit einem rundum erneuerten Team ins Rennen. Vo-
raussichtlich werden die Spieler Andrei Putuntica, Carlo Rossi, Ab-
dullah Yigenler und Luka Mladenovic die meisten Spiele 

Julian Mohr, NSU Neckarsulm

Letztes Jahr bei Grünweiß, jetzt in Saarbrücken: Olav Kosolosky 
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Das Team aus Passau 
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Vorschau auf die 2. Bundesliga  

bestreiten. Somit ist das Team schwer einzuschätzen und sicher-
lich für einige Überraschungen gut. Nachdem Mainz letztes Jahr 
im Tabellenkeller stand, werden sie vermutlich erneut erstmal ver-
suchen den Klassenerhalt zu sichern. 

Fortuna Passau hat seine Mannschaft lediglich auf einer Position 
verändert. Der Abwehrspieler Jakub Folwarski hat das Team ver-
lassen und wird durch John Oyebode ersetz. Das Team wird ver-
mutlich im Mittelfeld landen, hat aber durchaus das Potenzial 
auch weiter oben mitzumischen. 

Der TTC indeland Jülich will in der kommenden Saison nichts mehr 
mit dem Abstieg zu tun haben. Dabei soll vor allem Laurens Bru-
der Robin Devos helfen. Robin hat in den vergangenen Jahren in 
der TTBL gespielt und ist mit Sicherheit eine enorme Verstärkung 
für den Verein. Außerdem konnte Hiromu Kobayashi verpflichtet 
werden. Da nur Liang Qiu den Verein verlassen hat, hat Trainer 
Miroslav Broda in der kommenden Spielzeit fünf Spieler zur Ver-
fügung. Die Mannschat wird somit vermutlich wenig Abstiegs-
sorgen haben und sich schnell im Mittelfeld etablieren. 

Florian Bluhm 

Robin Devos, TTC Indeland Jülich. Bruder von Laurens Devos.

Ihre neue Küche?     Buchen Sie jetzt schon für 2022 einen Termin !Buchen Sie jetzt schon für 2022 einen Termin !Buchen Sie jetzt schon für 2022 einen Termin !  

KOMPLETTKÜCHEN 
 

    GERÄTEWECHSEL
 

     ERWEITERUNGEN 

und mehrund mehrund mehr      
        KKOMPETENZ   IInn  KKÜCHEN                     
          

                              Markus  Neukötter   
     02381-86313    0177-8631333           neukoetterkik@aol.com  
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Tischtennis ist 
einfach. 

sparkasse-hamm.de

Wenn man engagierte  
Ehrenamtliche hat, die für 
beste Rahmenbedingungen 
sorgen!  

Wir wünschen dem 
TTC Grün-Weiß Bad Hamm 
eine erfolgreiche Saison 
in der 2. Bundesliga!
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Terminplan (Vorrunde) 
2. Bundesliga Herren 2021/22 
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Terminplan (Rückrunde) 
2. Bundesliga Herren 2021/22 
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Mannschaftsmeldung  
2. Bundesliga Herren 2021/22 

1. FC Köln  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2341  Walker, Samuel  eA 
1.2 2333  Hippler, Tobias  
1.3 2326  Walther, Gianluca 
1.4 2360  Eloi, Damien  eA 
1.5 2281 Wehking, Lennart   
1.6 2269 Malessa, Robin   
1.7 2258 Helbing, Björn   

Hertha BSC Berlin  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2429  Floritz, Philipp  
1.2 2339  Kosowski, Jakub eA 
1.3 2329  Wosik, Torben  
1.4 2242  Kuzmin, Fedor  eA 
1.5 2226 Lohse, Hartmut   

1. FSV Mainz 05  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2421  Kumar, Nikhil  A RES 
1.2 2364  Putuntica, Andrei  eA 
1.3 2325  Suzuki, Hayate  A SBE 
1.4 2287  Rossi, Carlo  eA 
1.5 2245  Yigenler, Abdullah Talha eA 
1.6 2226 Mladenovic, Luka eA  
1.7 2185 Hu, Chung-Wen A  

TTC GW Bad Hamm  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2388  Bluhm, Florian  
1.2 2337  Engemann, Gerrit  
1.3 2340  Devos, Laurens  eA 
1.4 2364  Yokotani, Jo  A 
1.5 2175 Pelz, Pekka   
1.6 2053 Bertelsmeier, Andre  SBE 

TTC indeland Jülich  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2349  Devos, Robin  eA 
1.2 2309  Oostwouder, Ewout eA 
1.3 2286  Kobayashi, Hiromu  A 
1.4 2278  Tromer, Laurens  eA 
1.5 2271 Cnudde, Florian eA  
1.6 2220 Olteanu, Dragos eA  

TTC Fortuna Passau 

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2353  Jarvis, Tom  eA 
1.2 2345  Andras, Csaba  eA 
1.3 2299  Kolarek, Tomislav eA 
1.4 2114  Oyebode, John  eA 
1.5 2140 Jancovic, Martin eA  

BV Borussia Dortmund 

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2362  Klein, Dennis  
1.2 2340  Bottroff, Erik  
1.3 2288  Nagy, Krisztian  eA 
1.4 2212  Fadeev, Kirill  
1.5 2246 Fadeev, Evgeny eA  
 

TV 1879 Hilpoltstein  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2361  Flemming, Alexander 
1.2 2291  Pereira, Andy  A 
1.3 2258  Fedotov, Petr  eA 
1.4 2238  Mühlbach, Hermann  
1.5 2144 Hörmann, Hannes   
1.6 2161 Danzer, Matthias  SBE 
 

NSU Neckarsulm  

Rang Q-TTR Name A Status 
1.1 2297  Mohr, Julian  
1.2 2327  Shetty, Sanil  A 
1.3 2264  Qiu, Liang  
1.4 2278  Braun, Josef  eA 
1.5 2237  Semenov, Andrey eA 
 
1. FC Saarbrücken-TT II  

Rang Q-TTR Name A Status 
2.1 2412  Polansky, Tomas eA 
2.2 2344  Uemura, Keiya  A 
2.3 2315  Kosolosky, Olav  eA 
2.4 2310  Berglund, Simon  eA 
2.5 2277  Levajac, Dimitrije eA 
2.6 2195  Hribar, Peter  eA 
2.7 2135  Hollo, Mike  SBE 
2.8 2107  Wang, Zhi  A 

Legende: Q-TTR = Quartalsranglistenwert, A = Ausländer, eA =europäischer 
Ausländer, RES = Reservespieler, SBE = Spielberechtigung Erwachsene 
(Jugendlicher) 



Die Heimspiele  Grandioser Sport – packende Spiele - tolle Atmosphäre –  
                                            knisternde Spannung - phantastische Stimmung

www.ttcgwbadhamm.de



17

Starke Pokal-Saison im Vorjahr 

Grünweiß kommt bis ins Viertelfinale
Traditionell beginnt die Wettkampf-Saison mit der Vorrunde der 
Deutschen Pokalmeisterschaft. Hier treten die Erst- und Zweitligis-
ten in 4 Gruppen um 4 Plätze für das Achtelfinale an. 

Nach drei Erfolgen und ganz starken Leistungen gewann das Zweit-
liga-Team des TTC Grünweiß seine Vorrundengruppe und dies ohne 
Spitzenspieler Pavel Platonov, der coronabedingt (er erhielt kein 
Visum) noch nicht zur Verfügung stand. 

In der Pokal-Vorrunde im schleswig-holsteinischen Schwarzenbek 
traten die Hammer mit Gerrit Engemann und den beiden Neuzu-
gängen Laurens Devos und Olav Kosolosky an. Komplettiert wurde 
die Truppe, die von Henk van Spanje und Wim van Breenen betreut 
wurde, durch Andre Bertelsmeier. 

Am Ende hieß es 3:0 den Drittligisten aus Velbert, 3:0 gegen den 
Drittligisten und Gastgeber Schwarzenbek und 3:2 gegen den Li-
gakonkurrenten im Dauerbrenner-Duell gegen Jülich. 

In der Runde der besten 16 hatten die Grünweißen dann Anfang 
Oktober ein Heimspiel gegen den Erstligisten aus Grenzau. 

Hier gelang den Gastgebern eine Sensation! Mit 3:1 warf der Zweit-
ligist den Erstligisten aus dem Pokal! 

Laurens Devos, der Paralympics-Sieger, mit zwei großartigen Siegen, 
Gerrit Engemann mit einer hauchdünnen 2:3-Niederlage gegen den 
U21-Europameister von 2019 und Olav Kosolosky, der den Altmeis-
ter Alexander Karakasevic bezwang, sorgten für einen 3:1-Sieg der 
Hammer! 

Im Viertelfinale traf man dann auf den Rekordmeister Borussia Düs-
seldorf, wo das Team trotz einer klaren Niederlage tolle Spiele lie-
ferte. 

Pokal- 
Viertelfinale 
in Düsseldorf 
(Fotos: GW, 
Fuhrmann) 
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Baustoffe      Baufachmarkt        Fliesen        Türen & Tore

Baubedarf Pröpsting e.K. • 59063 Hamm • Kreutzerstraße 7
Telefon 02381 95090-0 • Telefax 59148 • info@proepsting.i-m.de

www.baubedarf-proepsting.de
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Unser Team 2021/2022! 

Weil sehr lange nicht feststand, in welcher Liga wir in der kom-
menden Spielzeit 21/22 antreten, war die Kaderplanung alles an-
dere als einfach. Nach unserem blitzsauberen Start in die letzte 
Saison mit 8:0-Punkten, sah es lange danach aus, als ob die Ge-
samtrunde auf eine Hälfte reduziert werden würde, sodass wir nicht 
ohne Grund ernsthaft den Sprung in die TTBL in Erwägung gezogen 
hatten. In der heißen Phase der Saisonplanung galt es also zwei-
gleisig zu fahren, um einerseits unseren jungen Spielern ihren 
Traum von Liga 1 erfüllen zu können, andererseits aber auch - sollte 
der Aufstieg nicht gelingen - wieder eine starke Zweitliga-Truppe 
stellen zu können. Beides natürlich immer vor dem Hintergrund der 
finanziellen Machbarkeit. Aus diesem Dilemma erklären sich auch 
unsere beiden Abgänge- Pavel Platonov und Olav Kosolosky. 
Da unser Gesamtetat trotz großer Bemühungen sich auch im Falle 
des Aufstiegs nicht nennenswert aufstocken ließ, die TTBL aber nur 
für die Erfüllung der Rahmenbedingungen ca. 20-25000 € Mehr-
aufwand erfordert, mussten wir Pavel schweren Herzens ziehen las-
sen, den es wieder nach Belgien verschlagen hat.  
Olav erhielt genau wie Gerrit und Laurens ein Angebot für beide 
Ligen, doch er scheute die Zusage, da es für ihn im Falle des Nicht-
aufstiegs das erneute Antreten am hinteren Paarkreuz der 2. Liga 
bedeutet hätte. Schade für uns, aber durchaus nachvollziehbar, weil 
Olav sicherlich auch am vorderen Paarkreuz seinen Weg machen 
wird und er verständlicherweise maximal gefordert sein möchte. 
So wird es ein Wiedersehen geben, wenn er mit dem 1.FC Saarbrü-
cken gegen uns antreten wird. 
 
So war dann klar, dass es zwei Neuzugänge würde geben müssen, 
die wiederum zu Liga 1 und 2 passen müssten.

Von links: Andre Bertelsmeier, Gerrit Engemann, Jo Yokotani, Florian Bluhm, Pekka Pelz (es fehlt Laurens Devos, der beim Fototermin noch bei 
den Paralympics war)
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Unser Team 2021/2022! 

So kam es, dass wir als neuen Spitzenspieler mit Florian Bluhm 
einen gleichermaßen interessanten wie ambitionierten Spieler vor-
stellen können: 

Florian ist ein klassischer Abwehrer, der sowohl auf Vor- als auch 
auf Rückhand passiv agiert. Wenn es sinnvoll erscheint, kann er 
aber auch über beide Seiten selbst aktiv werden. So werden die 
Spiele Florians der besondere Hingucker werden, weil lange, spek-
takuläre Ballwechsel quasi garantiert sind. 

Im Alter von sechs Jahren begann Florian mit seinem Vater das 
Tischtennisspielen, der bei uns im Übrigen ein alter Bekannter ist. 
Matthias spielte sowohl in der 1. als auch in der 2. Bundesliga meh-
rere Jahre für unseren TTC. 

Florian begann zunächst als Angriffsspieler und stellte sein Spiel 
erst mit 10 Jahren um. Von seinem Heimatverein TTC Forchheim 
wechselte er mit 13 Jahren dann zum ASV Grünwettersbach, mit 
dem der Aufstieg bis in die 3. Bundesliga gelang. Als Florian 21Jahre 
alt war, schloss er sich der NSU Neckarsulm an, bei der er schon in 
der 2. Bundesliga auflief. Zum Abbruch der Saison 20/21 wies er 
mit 8:2 die beste Bilanz der Zweitligaakteure auf. 

Die aktuelle Nr. 15 der deutschen Rangliste hat natürlich etliche 
Erfolge auf nationaler Ebene erreicht. Seine größten Erfolge feierte 
er aber bei der Universiade 2019, wo er den dritten Rang mit der 
Mannschaft erkämpfte und es auch im Einzel bis ins Viertelfinale 
schaffte. 

„Ich freue mich sehr, in der kommenden Spielzeit Teil des GW-
Teams zu sein. Ich hoffe, dass wir es schaffen können, den Direkt-

1
Florian Bluhm 

aufstieg in die TTBL zu realisieren, denn das ist das Ziel, mit dem 
wir antreten“, macht der 24jährige Rechtshänder keinen Hehl aus 
seinen Ambitionen.

Florians Vater Matthias Bluhm 1986 im Vereinsheft des TTC 
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Unser Team 2021/2022! 

2

Gerrit Engemann

Erstmals fest an Position 2 und damit am oberen Paarkreuz in Liga 
2 aufgestellt ist unsere Stammkraft Gerrit Engemann, der mittler-
weile das neunte Jahr bei uns ist. Aus diesem Grunde muss er nicht 
mehr vorgestellt werden. Fest steht, das Gerrit sich über seine star-
ken Vorstellungen in der kurzen Saison als er in acht Begegnungen 
ohne Niederlage blieb, die Nominierung oben mehr als verdient hat. 
„Gerrit will auch an den Toppositionen der Liga zu den Besten zäh-
len. Wenn er das schafft, dann werden wir auch in der kommenden 
Saison ein Wörtchen im Aufstiegsrennen mitreden“, wäre es für den 
GW-Vorsitzenden Martin Vatheuer eine tolle Sache, wenn sich Gerrit 
„von der Regionalliga bis zur TTBL in unserem Trikot durchgekämpft 
hätte“.

Fotos: Markus Neukötter
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Unser Team 2021/2022! 

Laurens Devos

Westfälischer Anzeiger 3Weiterhin im Team ist unsere Nummer 3 - Laurens Devos, der sich 
bereit erklärte, zunächst erst einmal am unteren Paarkreuz der Liga 
zu beginnen. Dies ist beileibe keine Selbstverständlichkeit für einen 
Spieler, der vorne ausgeglichen spielte. 
Sein erstes großes Saisonziel hat Laurens bereits erreicht: Bei den 
Paralympics in Tokio hat er seinen Titel der Spiele von 2016 vertei-
digen können! 
Um dies zu erreichen waren große Trainingsumfänge notwendig, 
die er neben seinem Studium absolviert. Von diesem Trainingsein-
satz sollte auch unser Team profitieren. Laurens wird an Position 3 
nur schwer zu bezwingen sein. 
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Gebr. Ebke
Stuck + Putz GbR

✔ Außenputz

✔ Wärmedämmung

✔ Außenanstrich

✔ Reparatur Im Pählen 6 a · 59069 Hamm
Telefon (0 23 85) 26 86
Fax (0 23 85) 26 96
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Unser Team 2021/2022! 

Kurz vor Wechselfristende gelang uns noch ein Transfercoup, der 
im Meisterschaftsrennen noch sehr wichtig werden könnte: Der 
19jährige Japaner Jo Yokotani nimmt auf dem Papier die Nummer 
vier ein. Mit seinem TTR von 2364 liegt er punktemäßig sogar vor 
Gerrit und Laurens, aber innerhalb des Toleranzbereichs, sodass die 
Nominierung hinter beiden möglich war. Wenn man die Spielstärke 
der japanischen Nachwuchs-Nationalspieler kennt, wozu er ge- 4

Jo Yokotani 

hörte, weiß man, dass Jo unten eine Bank sein könnte. Fraglich sind 
allerdings seine Einsatzzeiten, denn der japanische Turnierplan ist 
mit dem der 2. Bundesliga natürlich nicht abgestimmt, sodass wir 
aktuell nur wissen, dass er für uns auflaufen wird- nicht aber, wann 
und wie oft genau.
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Die Heimspiele  Grandioser Sport – packende Spiele - tolle Atmosphäre –  
                                            knisternde Spannung - phantastische Stimmung

www.ttcgwbadhamm.de



5
„Pekka trainiert seit drei Jahren im Bundesligakader des 1.FC Saar-
brücken. Er fühlt sich jetzt bereit für seine Aufgabe in unserer Liga 
und ich traue ihm viel zu“, setzt der GW-Vorsitzende viel Vertrauen 
in den Neuzugang. 

Nachdem er sein Abitur gebaut hat, hat Pekka seine Trainingsum-
fänge noch einmal gesteigert, um ab September in Zweitligaform 
zu spielen.
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Unser Team 2021/2022! 

Pekka Pelz 

Die große Unbekannte im neuen Team ist unser dritter Neuzugang. 
Der 21jährige Pekka Pelz ist in der Schweiz aufgewachsen, weil sein 
Vater dort als Trainer der Nachwuchsnationalmannschaften tätig 
ist. Von daher hat er zwar ab und an auch in Deutschland gespielt. 
In den letzten beiden Jahren war er aber parallel aktiv in der 
Schweiz und in den Niederlanden. Seine Ergebnisse dort haben aber 
wenig Aussagekraft, weil sie mit der 2.Bundesliga in Deutschland 
nicht zu vergleichen sind. Unser niederländischer Coach, Wim van 
Breenen, hat Pekka aber regelmäßig beobachten können und ihn 
für unser Team empfohlen. 
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Unser Team 2021/2022! 

6
Andre Bertelsmeier

Sechster Mann im Bunde ist der 15jährige Andre Bertelsmeier, der 
in seine dritte Saison für den TTC geht. In seiner ersten Saison noch 
in einem XS-Trikot gestartet, steigerte er sich auf S in seinem zwei-
ten Jahr und hat nun schon M eingefordert: Das Gute bei Andre ist, 
dass er sich auch spielerisch immer an größere Aufgaben heran-
trauen kann: Zuletzt zeigte er beim WTTV Top 24 in der Altersklasse 
U 18, dass bei M nicht Schluss sein soll. Mit lediglich einem einzigen 
Satzverlust beherrschte er die Konkurrenz und bereitet sich nun auf 
das DTTB Top 48 Jugend 18 im November in Göttingen vor.  

Andre wohnt und trainiert in seinem dritten Jahr im DTTZ in Düs-
seldorf unter besten Bedingungen, die er in vollem Umfang nutzt. 
Bei seinem Ehrgeiz ist ihm sicherlich der Sprung in unser Bundesli-
gateam zuzutrauen, auch wenn es in dieser Saison noch ein wenig 
früh dafür ist. Sollte uns jedoch Verletzungspech ereilen, ist es gut 
zu wissen, dass Andre bereit stände, die sich ihm dann bietende 
Chance nach bestem Können zu nutzen. So wie er schon in der Vor-
saison einen völlig überraschenden Einzelsieg in der 2. Bundesliga 
einfahren konnte. 
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Unser Coaching-Team

Auch in diesem Jahr kümmert sich wieder ein Coaching-Quartett 
um die taktischen Feinheiten während der Spiele.  
Da ist zum einen Henk van Spanje, der 56 Jahre alte frühere nie-
derländische Nationalspieler. Henk ist zwar immer noch in unserer 
zweiten Mannschaft aufgestellt, hat sich aber weitestgehend vom 
selbst aktiven Spielen zurückgezogen. Umso wichtiger ist er für un-
seren Klub am Rande der Bande; denn mit all seinem Fachwissen 
hat er in brenzligen Situationen immer noch ein Ass im Ärmel. 
Nichtsdestotrotz hoffen wir natürlich immer noch auf eine Rück-
kehr an den grünen Tisch im Kreis der zweiten Mannschaft. 
Ebenfalls aus den Niederlanden kommt Wim van Breenen. Wim ist 
im besten Sinne ein Tischtennisverrückter, der schon in den ver-
schiedensten Funktionen in unserer Sportart aktiv war und weiter-
hin ist. In der Vorbereitung auf die Saison besuchten unsere 
Bundesligaakteure ein von Wim ins Leben gerufenes Turnier in den 

Niederlanden. In guter Atmosphäre konnten sich unsere neuen 
Spieler so schnell ins Team einfinden. Wim gelingt es hervorragend, 
die Stimmung immer hoch zu halten und motivierend auf die Spie-
ler einzuwirken.  
Niklas Ostrowski aus unserer zweiten Mannschaft ist aus dem Be-
treuerstab nicht mehr wegzudenken, seitdem er den als nahezu un-
coachbar geltenden Japaner Kanamitsu regelmäßig an seine 
Höchstleistung brachte. Unvergessen auch, als Niklas Andre Ber-
telsmeier coachte bei dessen Sieg bei seinem Zweitligadebut gegen 
Mainz im Vorjahr, als dieser einen Spieler schlug, der mehr als 250 
TTR-Punkte hatte als er selbst. 
Auch Uwe Witte, ebenfalls Spieler aus Team 2, macht sich gut im 
Betreuer-Quartett. Seine lautstarke Unterstützung reist nicht nur 
die Spieler mit, sondern schwappt auch schnell auf die Zuschauer 
über. 



NEUBAUVORHABEN IN HAMM

• Hamm-Werries – Lippestraße 

• Hamm-Westtünnen – Von-Thünen-Straße

• Hamm-Berge – Richthofenstraße 

• Hamm-Pelkum – Holtkamp 

Interesse? Lassen Sie sich gerne persönlich beraten: 
Telefon 02389 9240-240 

www.beta-eigenheim.de 

Merken Sie sich jetzt vor.
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Andres Blog: Endlich wieder ein Wettkampf!  

GW-Nachwuchstalent Andre Bertelsmeier bloggt auf myTischten-
nis.de über den Wiedereinstieg in das Wettkampf-Tischtennis nach 
langer Corona-Unterbrechung 

15.06.2021 - Endlich wieder ein richtiger Wettkampf! Das hat sich 
unser Nachwuchs-Blogger Andre Bertelsmeier gedacht, als er An-
fang Juni bei den Ruhr Games in Bochum mitspielen durfte. Wieder 
ein bisschen in den Wettkampfmodus finden, vielleicht einen Platz 
auf dem Treppchen ergattern - aber dass es am Ende so gut läuft, 
das hätte der mit 15 Jahren drittjüngste Bewohner des Düsseldorfer 
Tischtennisinternats selbst nicht gedacht, wie Bertelsmeier in sei-
nem Blog berichtet.  

Wie bei so vielen anderen waren auch bei mir Wettkämpfe in den 
letzten Monaten die absolute Ausnahme. Mitte Mai durfte ich an 
einem Düsseldorf-Masters-Turnier teilnehmen, davor hatte ich 
mein letztes Spiel im November. Diese lange Pause habe ich durch-
trainiert - entweder zu Hause oder im Internat -, um meine spie-
lerischen und athletischen Fähigkeiten zu verbessern. Das war hart, 
hat sich aber ausgezahlt. Umso mehr habe ich mich auf die Ruhr 
Games Anfang Juni gefreut, ein Einladungsturnier, bei dem ich zum 
ersten Mal mitgespielt habe. Und eins kann ich schon vorwegneh-
men: Es war wunderbar, mal endlich wieder einen Wettkampf zu 
spielen! 

Schwer, die Konzentration zu halten 
Ich hatte vorher nicht viel erwartet, da in dieser langen Pause eine 
Menge passiert ist und die Punkte, nach denen man im Turnier ge-
setzt wurde, nicht zu 100 % mit dem Können übereinstimmten. 
Mein Ziel war es, auf das Treppchen zu kommen und wieder in den 
Wettkampfmodus zu finden. Dass es dann so gut läuft, hatte ich 
nicht gedacht. Ich war am Anfang sehr nervös, doch das hat sich 
schnell verflüchtigt und ich habe gut reingefunden. Am schwersten 
war es für mich, die Konzentration und Anspannung über so viele 

Spiele aufrechtzuerhalten und mich immer wieder zu fokussieren, 
da man dies so lange nicht mehr gemacht hat. Im Training ist es 
einfach nicht dasselbe wie im Spiel. 

Nach einer guten Vorrunde stand ich im Halbfinale Wim Verdon-
schot gegenüber. Gegen Wim habe ich mich schon immer schwer 
getan, da wir uns so gut kennen und mir sein Spielsystem nicht 
liegt. Trotzdem konnte ich das Spiel mit 3:2 gewinnen und zog ins 
Finale ein. Hier wartete mit Tobias Slanina der topgesetzte Spieler 
auf mich, der auch im Deutschen Tischtennisinternat lebt. Daher 
spielen wir auch öfter gegeneinander, die Bilanz liegt etwa bei 
50:50 - mal habe ich die Nase vorn, mal er. In der Vorrunde hatte 
ich Tobias schon mit 3:0 besiegt. Das klingt zwar klar, aber jeder 
Punkt war hart umkämpft. Die genaue Taktik werde ich jetzt nicht 
verraten, aber ich habe versucht, ihm mein Spiel aufzuzwingen, 
was sehr gut funktioniert hat. Auch im Finale waren alle Punkte 
hart erkämpft und ich konnte am Ende mit 4:1 gewinnen. Ein per-
fekter Abschluss für mein erstes Turnier nach so langer Zeit! 
  

Hoffentlich bald wieder mehr Wettkämpfe 
Meine Freunde oder Familie konnten leider nicht auf der Tribüne 
zuschauen. Wegen der üblichen Corona-Schutzverordnung durfte 
nur eine zusätzliche Person mit in die Halle - und das war der Trai-
ner. Auch gab es keine größeren Aktionen für die Sportler, aber wir 
konnten uns frei auf dem Grundstück bewegen und auch mal bei 
anderen Sportarten reinschauen. Ich habe mich vor allem für Bas-
ketball interessiert. Insgesamt hat alles super funktioniert und jeder 
hat sich an die Regeln gehalten. Für mich war es toll, wieder einen 
Wettkampf zu spielen, aber leider geht es erst mal nicht so weiter: 
In den nächsten Wochen steht nur weiter Trainieren auf dem Plan 
und kein Wettkampf. Hoffentlich ändert sich das bald! 

(Quelle: www.myTischtennis.de)

Turniersieger Andre Bertelsmeier freut sich über seinen Erfolg (©Fuhrmann) 



Feischen & Rehe GmbH
Auf dem Westkamp 4, 59227 Ahlen
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Grünweiß erreicht in der aktuellen Saison  
das Pokal-Achtelfinale

Mit einer ganz starken Leistung gewinnt der TTC Grünweiß Bad 
Hamm seine Vorrundengruppe zum DTTB-Pokal und zieht in die 
Runde der letzten 16 ein. Dort trifft man am 10.10. in einem Heim-
spiel auf den Erstligisten SV Werder Bremen mit dem schwedischen 
Vize-Weltmeister Mattias Falck. 
 

TTC GW Bad Hamm – BV Borussia 09 Dortmund 3:1 
Im ersten Spiel konnten die Grünweißen mit einer guten Leistung 
den Liga-Konkurrenten aus Dortmund mit 3:1 bezwingen. 
Jo Yokotani zeigte sich als echte Verstärkung, konnte seine beiden 
Spiele, unter anderem gegen Erik Bottroff, einen der stärksten Spie-
ler der Liga, gewinnen. Den dritten Punkt holte Florian Bluhm nach 
verlorenem ersten Satz gegen Kirill Fadeev, letztlich noch relativ 
deutlich mit 3:1. Pekka Pelz zeigte in seiner Partie gegen Bottroff, 
dass mit ihm in der 2. BL durchaus zu rechnen sein wird. Er verlor 
zwar mit 0:3, aber alle Sätze gingen nur ganz knapp an den Favo-
riten aus Dortmund. 
 

TTC GW Bad Hamm – SC Buschhausen 3:0 
Im zweiten Match traf man auf den Drittligisten SC Buschhausen, 
gegen den ein 3:0 gelang. Eine ganz starke Leistung zeigte dabei 
Neuzugang Pekka Pelz, den man vor der Saison nicht ganz richtig 
einschätzen konnte, da er zuletzt mehrere Jahre in der Schweiz und 
den Niederlanden spielte. Pelz gewann 3:0 gegen Michael Servaty, 
einen der Besten in Nordrhein-Westfalen. Yokotani legte dann 
gegen Ewgenij Milchin, der international für Moldawien spielt, mit 
3:1 nach. In der dritten Partie traf Florian Bluhm auf Thomas Pellny, 
vor zwei Jahren noch im Dress der Grünweißen. Pellny spielt be-

kanntermaßen gut gegen Abwehr. Bluhm konnte sich in einem 
Duell auf Augenhöhe knapp mit 3:1 durchsetzen, wobei er zwei 
Sätze erst in der Verlängerung gewann. 
 

TTC GW Bad Hamm – 1. FC Köln 3:0 
Gegen die Domstädter kam es dann zu einem echten Finale, da die 
Kölner zuvor auch beide Spiele gewonnen hatten. 
Grünweiß legte los wie die Feuerwehr und im ersten Einzel gelang 
Florian Bluhm gleich ein Break gegen den englischen Nationalspie-
ler Sam Walker, dem er beim 3:0 keine Chance lies. 
Jo Yokotani konnte in einem Spiel mit wechselnden Führungen, 
immer geprägt von Punkte-Serien beider Spieler, Gianluca Walther 
mit 3:1 bezwingen. 
Das niederländische Trainer-Duo van Spanje und van Breenen 
brachte nun im Finale auch Gerrit Engemann, der aktuell mit leich-
ten Achillessehnenproblemen zu kämpfen hat und deswegen in den 
ersten beiden Partien aussetzte. Im Duell mit Tobias Hippler, wie 
Engemann Mitglied im U23-Kader des DTTB, zeigte Engemann, dass 
er sich auch in dieser Spielzeit einiges vorgenommen hat. Gegen 
seinen ’ewigen‘ Konkurrenten zeigte er eine starke Leistung und 
gewann mit 3:0. 
 
Coach Henk van Spanje: „Wir haben uns tierisch gefreut. Das wir 
die Gruppe gewinnen, war nicht unbedingt zu erwarten. Gegen 
Köln war es eine große Überraschung, aufgrund einer starken 
Teamleistung aber absolut verdient. Jetzt freuen wir uns auf die 
Herausforderung gegen Bremen. In der Liga werden die Karten aber 
neu gemischt.“ 



Wir gratulieren...
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Der TTC Grünweiß gratuliert seinem 
langjährigen Mitglied und Spieler 
Christopher Hilbig und seiner Frau 
Ebru ganz herzlich zur Hochzeit. 
Die beiden haben direkt zu Saison-
beginn im Standesamt im Kurhaus 
Bad Hamm im engeren Familien-
kreis geheiratet. 

Alles Gute für eure gemeinsame 
Zukunft!
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Die Zweite (NRW-Liga) 

GW-Teams: Die Zweite

Unsere zweite Mannschaft in der NRW-Liga hat nicht nur vom Alter 
her vieles zu bieten, sondern auch von der Anzahl der zur Mann-
schaft gehörigen Akteure. 
Fangen wir bei den Jungspunden an, von deren Performance das 
Team schon während der letzten Spielzeit enorm profitierte: 
Andre Bertelsmeier trainiert nun schon zwei Jahre beinahe profes-
sionell im Deutschen Tischtenniszentrum in Düsseldorf. In der kur-
zen letzten Saison war er oben ein Punktegarant. Da er im Training 
alles andere als untätig war in der spielfreien Zeit, wird er dem Team 
mit vielen Siegen helfen. 
Auch Friedrich Kühn von Burgsdorff brillierte im Vorjahr. Das Mit-
glied des NK2-Nationalkaders sollte auch in der Mitte gut bestehen 
können. 
Wichtig für das Team wird sein, wie oft Neuzugang Pekka Pelz - 
aus dem Zweitligateam kommend - nach unten aushelfen kann. 
Mit ihm sind wir natürlich um einiges stärker aufgestellt. 
Das mittlere Alter in der Mannschaft besetzen Michael Fedler, Ni-
klas Ostrowski und Christopher Hilbig. Michael Fedler und Christo-
pher Hilbig sind viel von ihrem gesundheitlichen Zustand abhängig: 

Stimmt er, ist mit ihnen am unteren Paarkreuz immer zu rechnen.  
Das Gleiche gilt für das „Konditionstier“ im Team, Niklas Ostrowski, 
unseren Captain, sowie auch für die Altersfraktion, bestehend aus 
Uwe Witte und Martin Vatheuer. Unten sollten alle gut aufgehoben 
sein, zur Mitte hin wird die Luft dann merklich dünner. Hier könn-
ten einige Einsätze von Henk van Spanje, Coach der Ersten, helfen. 
Henk als Alt-Internationaler der Niederlande hat auch ohne viel 
Training so einen hohen Standard, dass er uns jederzeit enorm ver-
stärken könnte. 
Zu den Ambitionen des Teams äußert sich Niklas Ostrowski, alias 
„El Capitano“ wie folgt: 
„Ich glaube, wir sind in der NRW-Liga gut aufgehoben. In Abhän-
gigkeit von den Einsatzzeiten Pekkas und Henks wird es mehr oder 
weniger weit nach oben gehen. Mit den vorderen Plätzen werden 
wir nicht viel zu tun haben. Sollte es schlecht laufen, können wir 
in der starken Liga auch schnell in den Abstiegskampf geraten.“ 
Unangefochtener Meisterschaftsfavorit in der Liga ist das Team aus 
Brackwede. 

Martin Vatheuer 

Michael Fedler

Andre Bertelsmeier

Niklas Ostrowski

Uwe Witte

Martin Vatheuer

Friedrich Kühn von Burgsdorff

Christopher Hilbig

Pekka Pelz
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Generalagentur Carsten Holtmann
Sedanstrasse 13, 59065 Hamm
Te foon 02381/927240, Handy 0172/2354368
Email: carsten.holtmann@signal-iduna.net
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Nachwuchs und Routine vereint 

GW-Teams: Die Dritte (Landesliga)

Nach zwei Aufstiegen in Folge tritt die Dritte in der neuen Spielzeit 
in der Landesliga an. In der abgelaufenen Saison wurde man, wie 
so vieles, vom Corona-Virus ausgebremst. Als Landesliga-Aufsteiger 
hatte man mit drei Siegen am Stück einen glänzenden Start und 
konnte sich zurecht große Chancen ausrechnen, erneut ganz oben 
mitzuspielen. 

Es folgte der erste Dämpfer mit der Niederlage gegen TuRa Elsen, 
bevor die Saison coronabedingt nicht mehr fortgesetzt werden 
konnte. Man hat aber festgestellt, dass man auch in der Landesliga 
ein gutes Team stellen kann. 

In der neuen Spielzeit steht die Truppe nun aber erneut vor einer 
ungewissen Herausforderung. Zum einen schwebt das Thema „Co-
rona“ noch immer über Allem und man weiß nicht, was einen er-
wartet. Wurde in der letzten Spielzeit auf die Doppel verzichtet, so 
soll jetzt wieder in der ursprünglichen Variante gespielt werden. 
Die zweite Herausforderung ist die komplett neubesetzte Liga, in 
der man viele neue Teams findet. Um auch hier eine gute Rolle zu 
spielen, haben die Hammer wieder eine sehr spielstarke Truppe auf-

geboten, in der es eine Schnittstelle zur eigenen zweiten Mann-
schaft gibt. Mit Uwe Witte, Martin Vatheuer, Niklas Ostrowski und 
Christopher Hilbig kommen Akteure zum Einsatz, die auch das Kor-
sett der Zweitliga-Reserve bilden werden. Hier muss man schauen, 
wer am Spieltag zur Verfügung steht. 

Dazu gesellen sich dann noch Stefan Fuchs, der gemeinsam mit sei-
nem Sohn Jonas das Team verstärken und damit Routine und Nach-
wuchs verkörpern.  Im letzten Jahr ebenfalls schon dabei waren 
Enrico Lemke und Mannschaftsführer Carsten Holtmann, die auch 
in dieser Saison für die Grünweißen aufschlagen werden.  

Einen echten Neuling dürfen die Hammer aber auch noch begrü-
ßen. Aus dem hohen Norden kommt für die nächsten Jahre Lasse 
Rother zum Einsatz. Der trainingsfleißige Lübecker studiert in 
Hamm und hat sich so den Grünweißen angeschlossen. 

Mit diesen Möglichkeiten sollten die Hammer wieder eine schlag-
kräftige Truppe am Start haben. 

Carsten Holtmann 

Jonas Fuchs, 
Niklas Ostrowski, 
Christoper Hilbig, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Martin Vatheuer, 
Uwe Witte, 
Enrico Lemke, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Fuchs, 
Carsten Holtmann, 
Lasse Rother 
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Die Vierte (Bezirksklasse) 

Mit breitem Kader in die Saison 
Die diesjährige Vierte geht in dieser Spielzeit mit einem breiten 
Kader an den Start. Mit Lasse Rother hat die Vierte zudem einen 
neuen Spitzenspieler, was die Qualität der Mannschaft sicherlich 
steigern wird. Lasse absolviert derzeit sein Studium in Hamm und 
spielte vorher in Lübeck. Das obere Paarkreuz der Vierten komplet-
tiert Carsten Holtmann. Die Mitte bilden Matthias Vatheuer und 
Christian Fedler. Die weiteren Spieler im Kader sind: Michael Fei-
schen, Jonas Fuchs (der aber in der 3. Mannschaft zum Einsatz 
kommt),  Onkar Joshi, Michael Erdmann, Andre Sickler, Ulf Mengel, 
Sven Busemann, Johannes Härtel, Julian Lentz, Holger Schäfer und 
Matthias Bertram. 

Die Truppe um Mannschafts-Kapitän Matthias Bertram steckt sich 
das Saisonziel im vorderen Drittel der Tabelle zu landen. Das Errei-
chen des Saisonziels hängt mit Sicherheit davon ab, wie oft das 
obere Paarkreuz mit Lasse und „Holti“ in der Vierten zum Einsatz 
kommen wird und wie oft man der Dritten Ersatz stellen wird. An-
sonsten freuen wir uns auf eine, unter den derzeitigen Umständen 
einigermaßen normale Saison, in der man den einen oder anderen 
Tischtennisabend beim Griechen oder Italiener ausklingen lassen 
kann. 

 
Matthias Bertram 

v.l.o.n.u.r.: Carsten Holtmann, Michael Erdmann, Lasse Rother, Michael Feischen, Holger Schäfer, Andre Sickler, Julian Lentz, Johannes Härtel 
und Christian Fedler
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Die Vierte (Bezirksklasse) 

v.l.n.r.: Sven Busemann, Matthias Vatheuer, Christian Ramacher, Onkar Joshi, Matthias Bertram und Ulf Mengel

 Genuss 

von hier. 

www.isenbeck.de
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Die Fünfte (Kreisliga)  

Auch in diesem Jahr tritt die V. Mannschaft wieder in der allerdings 
auf 9 Mannschaften reduzierten Kreisliga an. Die Liga ist zwar mit 
wenigen, dafür aber größtenteils starken Mannschaften besetzt. 

So haben die stärksten Spieler lt. Meldeliste deutlich über 1.700 
TTR Punkte und etliche Spieler gehen mit mehr als 1.600 TTR Punk-
ten an die Platte, für die Kreisliga ist dies schon außergewöhnlich 
stark. 

Letztendlich bleibt jedoch abzuwarten, in welcher Formation die 
Mannschaften am jeweiligen Spieltag auflaufen. 

Zwar sind wir (betrachtet man nur die TTR-Werte) vielen Mann-
schaften unterlegen, erfreulicherweise dürfen aber in dieser Saison 
nun auch wieder die Doppel ausgetragen werden, und gerade dort 
ist die 5. Mannschaft des TTC GW Bad Hamm besonders stark. Hier 
können und werden wir dann auch wieder unsere "Altmeister" in 
die Mannschaft integrieren, eine klare Bereicherung für unseren 

v.o.l.n.u.r.: Christian Ramacher, Udo Lang, Mustafa Yalcinkaya, Wolfgang Vatheuer, Jens Kiesenberg, Wilfried Rosendahl,  
Günter Rosenhövel, Markus Voss, Klaus Krahnke und Uwe Heibach  

Endlich wieder mit Doppeln ;-) 
Sport und etwas, was wir in der letzten Saison sehr vermisst haben. 
Denn uns ist nach dem Sport auch das Gesellige danach wichtig. 
So werden wir auch in dieser Saison daher an einigen Spieltagen 
mit 7 oder mehr Spielern auflaufen, um uns dann taktisch geschickt 
in den Einzeln/Doppeln aufzuteilen, um so unseren Gegner den 
einen oder anderen Punkt abzuringen. Da schmeckt das eine oder 
andere Kaltgetränk und vielleicht auch ne schöne Frikadelle oder 
Wurst im Brötchen dann auch eindeutig besser. 

Bleibt zu hoffen, dass wir in den wenigen entscheidenden Spielen 
auch eine starke Truppe stellen können, um so den Klassenerhalt 
vorzeitig zu schaffen. 

Ganz unter dem Motto: Mit Hoffnung, Vorfreude, Training und 
starkem Teamgeist kann der Klassenerhalt gelingen.  

Christian Ramacher 
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„Best Agers“ on Tour 

Die Sechste (2. Kreisklasse)

Da unsere 6. Mannschaft, die zwischenzeitlich auch schon mal die 
8., 7., 5. und sogar auch schon mal die 4. gewesen ist, ist mittler-
weile in die Jahre gekommen  nie über die 1.Kreisklasse hinaus-
gekommen, aber auch nie tiefer als in der 2. Kreisklasse angetreten, 
spielt die Truppe nun schon seit bald 30 Jahren in fast unveränder-
ter Aufstellung zusammen. Und das soll auch noch lange so blei-
ben! Da alle die 50 bereits hinter sich gelassen haben, haben sich 
auch die Prioritäten inzwischen etwas verschoben, denn neben der 
immer noch vorhandenen Dynamik am Tisch, gibts neben den ob-
ligatorischen Bierchen auch immer ein kleines kulinarisches Buffet, 
so dass die Mannschaft im Kreis auch gerne als „Würstchentruppe“ 

bezeichnet wird. Neben dem nach dem ehemaligen chinesischen 
Gönner „Chen“ benannten Mannschaftsgruß „Hakamataka’ hat 
man auf diese Weise immerhin noch ein weiteres „Alleinstellungs-
merkmal“;-). 

Das Saisonziel heißt Klassenerhalt und in diesen Zeiten natürlich, 
dass die Saison hoffentlich komplett gespielt werden kann, alle ge-
sund bleiben und vielleicht endlich die seit Langem durch den 
„Festausschuss Franzl/Winkler“ zu planende Mannschaftsfahrt 
stattfinden kann . 

Michael Oelkers 

v.o.l.n.u.r.: Dirk Winkler, Michael Oelkers, Detlef Frittgen, Rüdiger Clemens, Thomas Piskorz, Thorsten Lutterbeck und Hajo Franzl,  
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BERGES-DRUCK(t) 

Münsterstraße 3 · 59065 Hamm
Tel. (0 23 81)  2 48 27  
www.BERGES-DRUCK.DE 

hamm.reddy.de

25% JUBEL - RABATT
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Die Siebte (3. Kreisklasse) 

Seit nunmehr 5 Jahren fest im Verein etabliert, geht in diesem Jahr 
wieder die siebte Mannschaft von Grünweiß in der 3. Kreisklasse 
an den Start. Das Team ist gegenüber den Vorjahren weiter ver-
jüngt, wenngleich die Stammtruppe um Thorsten Lutterbeck, Dieter 
Spöhr, David Lemke und Raymund Vatheuer wie gewohnt dabei ist. 
Und wer weiß, vielleicht stößt auch noch der ein oder andere aus 
der Hobbygruppe dazu, die einige Neuzugänge, darunter auch ei-
nige Wiedereinsteiger, zu verzeichnen hat. 

Wie jedes Jahr gilt bei uns: 
Spaß am Sport, Spaß innerhalb der Truppe und mit den anderen 
Mannschaften der Liga und das soziale Miteinander. Wir hoffen 
wie jedes Jahr, uns sportlich immer ein Stück weit zu verbessern, 
was uns bisher immer gelang. In diesem Sinne wünsche ich allen 
eine gute Saison und bleibt alle gesund. 

David Lemke

v.l.o.n.u.r.: Niklas Kainz, Matti Knöpke, Thorsten Lutterbeck, Thies Nierhaus, David Lemke, Dieter Spöhr und Raymund Vatheuer



-

 Unser wichtigstes

 Investment:

 die nächste Generation.

dovoba.de
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Die Achte (3. Kreisklasse) 

Die achte Herrenmannschaft ist in unserer Setzliste die unterste 
Mannschaft. Sie ist gleichzeitig, nicht nur auf dem Papier, die per-
sonalstärkste Mannschaft. 

Bemerkenswert: diese Mannschaft ist mit Abstand die trainings-
fleißigste Herrenmannschaft im Verein.  

Sicherlich besitzen wir auch das höchste Verbesserungspotential. 

Die Mannschaft setzt sich aus Neumitgliedern, zurückgekehrten 
Mitgliedern, erfahrenen Spielern und Nachwuchsspielern zusam-
men.  

Das Saisonziel der 8. Mannschaft ist: sich mit Spaß zu verbessern.  

Und wenn möglich, ein paar Punkte dabei zu erspielen. 

In diesem Sinne, allen viel Spaß, eure 8. Mannschaft 

Patrick Knöpke 

v.l.o.n.u.r.: Patrick Knöpke, Ralf Bergermann, Marian Paciorek, Alexander Sickler, Leo Emir Reckmann, Andreas Schockenhoff,  
Raymund vatheuer, Wolfgang Wottke, Ralph Kersting, Oliver Zimmermann, Florian Sickler, Kai Reckmann und Michael Niehoff

Die Achte geht in ihr drittes Jahr
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Saison- 

spezialitäten
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Nachwuchs 

Jugend 18 
Die Jungen 18 des TTC GW Bad Hamm geht in diesem Jahr in der 
Jugend-Bezirksliga an den Start. Die spielstarken Jungen sollen sich 
auch in der Saison 2021/22 auf Bezirksebene messen und sind durch 
weniger Meldungen im Jugend 18-Bereich, eine Liga aufgestiegen.  
Die Jugendlichen sind sehr trainingseifrig und werden in dieser 
Spielzeit auch viele Einsätze im Herrenbereich zumeist in der 7. und 
8. Mannschaft bekommen, wo sie in der letzten Saison bereits Spiel-
praxis sammeln konnten. 
Rückblick: Bis zum Abbruch der letzten Saison überzeugte die junge 
Mannschaft in der Bezirksklasse mit starken Ergebnissen und man 
traute der Mannschaft durchaus den Aufstieg zu. Vorblick: Die an-
deren Spieler und Mannschaften in der Bezirksliga sind weitestge-

hend bekannt und begleiten unsere Jugend schon einige Jahre, so-
dass wir wieder eine gute Rolle spielen können. Unsere Mannschaft 
ist seit Jahren beständig und zählt im Bereich der Jugend 18 zu den 
jüngsten Mannschaften. Wir dürfen sehr gespannt sein, wie hoch 
es die Jungs noch in der Jugend schaffen.  
Aufgestellt sind Andre Bertelsmeier, Niklas Kainz, Thies Nierhaus, 
Matti Knöpke, Florian Sickler, Leo Reckmann, Meldin Burcan und 
Simon Bahr. Die Jugendlichen sind sehr fleißig und werden in dieser 
Spielzeit auch viele Einsätze im Herrenbereich bekommen, wo sie 
in der letzten Saison bereits Spielpraxis sammeln konnten. 
 
Als Mannschaftsführer fungiert Patrick Knöpke. 

v.l.o.n.u.r.: Thies Nierhaus, Matti Knöpke, Niklas Kainz, Leo Emir Reckmann und Florian Sickler
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Mario Lishek 
Malerbetrieb 

l    Senioren-Renovierservice 

l    Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten 

l    Bodenbeläge 

l    Fassadenanstrich 

Östingstraße 32 

59063 Hamm

Telefon   0 23 81 / 78 05 60 
Telefax    0 23 81 / 9 73 39 40 
Mobil      01 74 / 8927772



55

Nachwuchs 

Jugend 15 
Die Jungen 15 wird im Kern mit den Stammspielern Leo Reckmann, 
Julian Wettlaufer, Meldin Bucan und Finn Seithe besetzt. Zusätzlich 
wird das Team dann mit Niklas Kainz aus der Jugend 18 und „Neu-
lingen“ (Spielern, die erst vor kurzem mit Tischtennis angefangen 
haben, wie z.B. Leo Schleithoff) komplettiert. Daher sollte man die-
ser Truppe konsequenterweise die Zeit zur Entwicklung geben, um 

langfristig den Unterbau für die Jugend 18 und auch für die Her-
renteams sicherzustellen. 
 
Mannschaftsführer des Teams ist Kai Reckmann. 
Patrick Knöpke

v.l.o.n.u.r.: Niklas Kainz, Leo Emir Reckmann, Finn Seithe, Julian Wettlaufer, Leo Schleithoff und Meldin Bucan
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Ferien-Trainingscamp

Insgesamt 12 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 7 und 15 
Jahren, darunter auch einige Neu-Einsteiger konnten die beiden 
GW-Nachwuchstrainer Enrico Lemke und Lasse Rother zum dreitä-
gigen Lehrgang am Ferienende begrüßen. 

In den drei dreistündigen Einheiten stand der Spaß am Spiel im Vor-
dergrund, aber auch die technische Schulung kam nicht zu kurz. 

Anhand verschiedenster Spiel- und Trainingsformen an und neben 
der Platte konnten sich die Schüler ausprobieren und Neues lernen. 

'Das kompakte Format mit drei Einheiten an drei Tagen hat sich ab-
solut bewährt. Wir haben verschiedene Spiel- und Trainingsformen 
ausprobiert und für die Spieler, die in den GW-Nachwuchsmann-
schaften antreten, war es eine gute Saisonvorbereitung. Auch die 
Neu-Einsteiger kamen voll auf Ihre Kosten. Das Konzept des Ferien-
Lehrgangs werden wir sicher wiederholen, vielleicht bereits in den 
Herbstferien', so Lehrgangsleiter Enrico Lemke.

Trainer Enrico Lemke mit dem Großteil der Camp-Teilnehmer (Foto: Lasse Rother) 

Übungseinheiten am modifizierten Tisch (Fotos: Lasse Rother) 



B E S T A T T U N G S H A U S

ABSCHIED NEHMEN
MIT STIL & PERSÖNLICHKEIT

Sie haben einen Sterbefall? 

Was ist zu tun?

Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Entschei-

dungen und lassen Sie sich nicht unter 

Druck setzen.

Es besteht meist genügend Zeit zum In-

nehalten und Abschied nehmen. Die Zeit 

zwischen dem Tod eines Menschen und 

der Beisetzung ist eine besondere. Sie 

wird so nie wieder zurückkommen.

Wir sind rum um die Uhr für Sie da!

Bestattungshaus Nettebrock oHG

Jana Nettebrock und Torsten Nettebrock-Krings

Goethestraße 20

59065 Hamm

Telefon: (0 23 81) 5 09 28

E-Mail: mail@bestattungen-nettebrock.de

24 Stunden erreichbar. Telefon (0 23 81) 5 09 28
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Grünweiß-Sommerfest 
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Marathon-Grill 
Inhaber: Varvara Tsoka 

Griechische Spezialitäten 

Widumstraße 45 · Tel. 0 23 81 / 1 28 38

Grünweiß-Sommerfest 

Fotos vom Sommerfest von Uta und Christian Ramacher, Markus Neukötter
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Danke

DANKE...   an unsere treuen Zuschauer!  

                                 aber vor allem an die, die im Hintergrund mithelfen, dass der Kader zusammengestellt wird, die Finanzen stimmen,  
                                 bei den Spielen alles top aufgebaut ist und abgebaut wird, die Musik und der Sound stimmen, der Live-Ticker läuft 
                                 und ein tolles Catering-Angebot bereitsteht und dass wir so tolle Fotos von unseren Spielen haben.  

             Martin, Theo, Dieter, Uwe, Rainer, David, Marian, Inge, Wolfgang, Helga, Sonja, Sandra, Ute und Markus!!!  

             an Enrico, Ulf, Patrick und Theo, die sich um das Nachwuchstraining kümmern, und an die Eltern,  
                                 die sich toll einbringen!!! 

                                 an den Vorstand und die Mannschaftskapitäne, die den Vereins- und Spielbetrieb am Laufen halten!!! 

                                 auch an all die Anderen, die sich im Hintergrund engagieren!!!  

DANKE...   recht herzlich bei all unseren kleinen und großen Sponsoren für die vielfältige Unterstützung. Ohne deren Hilfe  
                                 wäre unsere Nachwuchsarbeit und die Teilnahme am Spielbetrieb der 2. Bundesliga nicht möglich. 
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Gedenken



Hammer Gemeinnützige Baugesellschaft mbH 

Widumstraße 33  59065 Hamm 

Tel. 02381-9338-0  Mail hgb@hgb-hamm.de

www.hgb-hamm.de

Über 100 Jahre  
in Hamm Zuhause.



Warum noch 
selber schleppen?

Wir liefern für  
Ihre Wohnung, Ihre Party  

und Ihr Büro!  
Immer Bier und Erfrischungsgetränke im 

Haus – ohne lästiges Kistenschleppen.

Tel. 02381 / 87 3151 · Fax 02381 / 5563 

lieferservice@getraenkeoase.de 
www.getraenke-oase.de


